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Zwischenziel erreicht: Die “myfive.ch App” Version 1.0 liegt vor 

Im letzten halben Jahr konnte die App Version 1.0 so weit entwickelt werden, dass ihre praktische 
Anwendung in Feldversuchen in Rorschach und in Zürich getestet werden kann.  Es ist zu hoffen, 
dass die Stadt Zürich die für den dortigen Feldversuch in Aussicht gestellten finanziellen Mittel 
bald spricht und auch die Gelder für jenen in der Umgebung von Rorschach in Kürze vollständig 
zusammen kommen. Die entsprechenden Bemühungen wurden unternommen und werden 
fortgesetzt. 
  
Die Feldversuche sind weitestgehend vorbereitet und  werden je etwa ein Vierteljahr in Anspruch 
nehmen. Danach ist der Weg frei für den Roll out in Basel, den - analog zu den Feldversuchen - 
die Interessenten selber finanzieren sollen. Damit kann die Fortentwicklung des Projekts trotz zur 
Zeit begrenzter finanzieller Mittel der Stiftung gewährleistet werden.  

Aufgrund des Roll outs in Basel soll die „myfive.ch App“ - mit lokalen Ausgangs- und 
Schwerpunkten - über die gesamte deutschsprachige Schweiz propagiert und finanziert werden. 
Auf diese Art hoffen wir, sie bis Ende 2022 in dieser Region so weit zu implementieren, dass eine 
noch weitergehende Verbreitung sehr wahrscheinlich und eine künftige nationale möglich 
erscheint. 

Leider musste die Stiftung wegen mangelnder Einnahmen des Kindertanztheater Claudia Corti - 
bedingt  durch die ausgefallene Produktion von “Der Zauberer von Oz” -   dieses Jahr auf die 
Unterstützung von jungen Geflüchteten verzichten. In der Folge konnten wir dem Verein tipiti 
keine finanziellen Mittel zukommen lassen, was wir ausserordentlich bedauern.  

Für die nahe Zukunft muss zwangsläufig die Verwirklichung unseres Projekts “Der Schlüssel zu 
Integration und Selbstverantwortung – die “myfive.ch App”” im Fokus bleiben. Schliesslich wollen 
wir mit der App nicht nur ein knappes Dutzend,  sondern zahlreiche Geflüchtete unterstützen und 
weiterreichende Aktivitäten zugunsten Zugewanderter auslösen. 

Wir sehen das Thema Migration als eine langfristige Herausforderung. Bis heute sind es 
politische und wirtschaftliche Gründe, die zahlreiche Menschen aus ihrer Heimat vertreiben. Als 
Folge der Erderwärmung werden in absehbarer Zukunft jedoch hunderttausende Menschen aus 
ihren Ländern flüchten müssen, da die klimatischen Verhältnisse vor Ort ein Leben 
verunmöglichen. Uns ist bewusst, dass in Anbetracht dieser Aufgaben unser Beitrag als kleine 
Stiftung nur ein bescheidener sein kann. In Zusammenarbeit mit grösseren Organisationen 
jedoch ein wichtiger. 

Wir bleiben dran – auch wenn zur Zeit das Thema Migration in der Öffentlichkeit zu Unrecht nicht 
die Aufmerksamkeit und Zuwendung erhält, das es verdient! 

Einmal mehr bedanken sich für Interesse, Sympathie und Unterstützung 
Claudia und PC Fueter-Corti 
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